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Den Hufeisennasen auf der Spur 
 

Keine Angst vor Vampiren – hieß es vergangenen Freitag für die drei Nationalpark-

Kindergruppen, die sich an der Infostelle Klausbachhaus zu einer Fledermaus-Nacht 

eingefunden hatten. Alle gemeinsam wollten sie Näheres über die kleinen Tierchen 

erfahren, die abends um unsere Häuser fliegen. Was erlebt so eine Fledermaus im 

Laufe eines Jahres? Was fressen Fledermäuse und welche Fledermäuse leben 

überhaupt bei uns? An verschiedenen Stationen konnten die Kinder malen, basteln 

und rätseln. Sie und ihre Eltern erfuhren jede Menge Neues aus der spannenden 

Welt der Fledermäuse. Ein herzliches Dankeschön an Maria Jerabek von der 

Koordinationsstelle für Fledermausschutz in Österreich, die extra aus Salzburg 

angereist kam und einen tollen Vortrag hielt. Sie hatte sogar zwei echte Fledermäuse 

mitgebracht, die die Kinder genau betrachten und bestaunen durften! Die Kinder 

waren begeistert bei der Sache und hatten hinterher noch eine ganze Menge Fragen, 

zum Beispiel „Wie pieselt eigentlich eine Fledermaus?“ Maria Jerabek klärte die 

Kinder mit einem Schmunzeln auf. Im Fliegen „pieseln“ Fledermäuse oder sie drehen 

sich um. Wenn sie kopfüber hängen, geht das natürlich nicht. Da haben die jungen 

Zuhörer gut mitgedacht! 

Nachdem sich alle am Lagerfeuer gestärkt hatten, brach die Gruppe dann auf, um 

mittels Ultraschall-Detektoren die Fledermäuse auf ihrer nächtlichen Jagd sozusagen 

„live“ zu erleben. Das war aufgrund des kühlen und windigen Wetters gar nicht so 

einfach, aber ein paar Exemplare konnten Anita Engle und Sepp Pfnür vom 



Nationalparkdienst doch noch aufspüren, bis es schließlich Zeit wurde für den 

Heimweg. Die Fledermäuse haben Eltern, Kinder und Betreuer alle in ihren Bann 

gezogen, und der ein oder andere hat nach dem Einschlafen vielleicht sogar 

geträumt von diesen faszinierenden Luft-Akrobaten!  

 
(Ohne Leerzeichen 1577, mit Leerzeichen 1845) 
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